
B eim neuen „Astron DS“ kommen die
Vakuumröhren „TDS 300“ zum Ein-
satz, die vom Wärmeträgermedium

direkt durchströmt werden und somit kür-
zere Produktionszeiten ermöglichen. Aus
diesem Grund bietet das
System ein interessantes
Preis-Leistungsverhältnis.
Zentrales Merkmal des
Kollektors ist der hoch-
wirksame Tinox-Titan-Ab-
sorber. Neben einer sehr
guten Absorptionsfähigkeit
(> 94 %) erreicht er nie-
drige Abstrahlungsverluste

(< 5 %), so daß er in Verbindung mit dem
Hochvakuum und der effektiven direkten
Durchströmung der Röhren selbst bei indi-
rekter Sonneneinstrahlung und niedrigen
Außentemperaturen hohe Erträge liefert.
Basierend auf den Leistungswerten nach
DIN 4757, Teil 4, wurde per Computer-Si-
mulation vom „Testzentrum für Solaranla-
gen der Universität Stuttgart“ (TZS) ein
jährlicher Energieertrag von 648 kWh/m2

Kollektorfläche ermittelt (Standort Würz-
burg, Aperturfläche 3 m2). Hohen Anforde-
rungen entspricht auch das für die „TDS
300“-Röhren verwendete Glas. Es handelt
sich um ein robustes, reflexionsarmes so-
wie eisenfreies Glas, das überaus resistent
gegen Hagel- und Steinschlag ist. Die für
Vakuumröhren-Kollektoren charakteristi-
sche problemlose Montage zahlt sich ins-
besondere bei Nachrüstungen aus. Bei der
Dachmontage kann eine teure Einbringung
mittels Montagekran in der Regel vermie-
den werden. Vorteilhaft ist auch das naht-
lose Koppeln mehrerer Module ohne stören-
de Zwischenräume.
„Astron DS“- Kollektoren stehen in Größen
mit 20 oder 30 Vakuumröhren für Schräg-
und Flachdächer zur Verfügung. Ein 30
Röhren-Modul erzeugt jährlich je nach
Standort über 2000 kWh Energie. Elco

Klöckner bietet die Neuheit als komplettes
System aufeinander abgestimmter Kompo-
nenten (WW-Speicher, Solarstation, Solar-
regelung etc.) an. 

Solare Heizungsunterstützung
Daß das Ende der Fahnenstange bei der Ent-
wicklung hochleistungsfähiger Vakuum-
röhrenkollektoren noch nicht erreicht ist,
will Elco Köckner mit dem innovativen Va-
kuumröhrenkollektor „Astron S“ unter Be-
weis stellen. Herzstück dieses Systems ist
die neu entwickelte Vakuumröhre „TMO
600 S“, die ebenfalls mit einem Tinox-Ti-
tan-Absorber ausgestattet ist und nach dem
Heatpipe-Prinzip mit „Naßanbindung“ ar-
beitet. Dieses Verfahren funktioniert wie
folgt: Die vom Absorber in Wärme umge-
wandelte Solarstrahlung erwärmt das als
Wärmeträgermedium in der Röhre einge-
setzte Wasser und bringt es zum Verdamp-
fen. Der Wasserdampf steigt im Wärmerohr
auf, kondensiert und gibt dabei seine Wär-
me an das Wasser-Glykol-Gemisch des So-
larkreislaufs ab. Bei der „Naßanbindung“
des Kollektors erfolgt die Wärmeabgabe be-
sonders verlustarm. Das Kondensat läuft im
Wärmerohr nach unten zurück, und der Pro-
zeß nach dem Heatpipe-Prinzip beginnt er-
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Elco Klöckner baut Produktangebot aus

Neue Vakuum-
röhren-Kollektoren

20jährige Kompetenz in der
Solartechnik sowie ein 

klares Bekenntnis zu Vaku-
umröhren-Kollektoren kenn-

zeichnen die solaren 
Aktivitäten von Elco Klöck-
ner*. Allein in Süddeutsch-

land wurden über eine 
Million Röhren installiert.

Mit zwei neuen Systemen
will das Unternehmen seine

führende Position bei den
Vakuumröhren-Kollektoren

weiter ausbauen.

Lutz Fälker

* Elco Klöckner Heiztechnik,
72379 Hechingen, Telefon 
(0 74 71) 18 74 09, Telefax 
(0 74 71) 18 74 13

Funktionsprinzipien des „Astron DS“-Vakuumröhren-Kollektor im Betriebs- und im Stillstandszustand



neut. Nach Angaben des Anbieters zeichnet
sich die neue Röhre durch eine Effizienz
aus, die in der Solartechnik völlig neue
Maßstäbe setzen wird: Im TZS wurde mit
den Meßwerten nach DIN 4757, Teil 4, ein
jährlicher Energieertrag von 784 kWh/m2

ermittelt (Standort Würzburg, Apertur-
fläche 3 m2). Die dazu erforderlichen So-
larkombispeicher „Vistron V750.LC“ sowie
„Vistron V1000.LC“ mit 720 bzw. 950 L
Nennvolumen werden als weitere Neuheit
angeboten. Das auf der „ISH“ ausgestellte
System wird Angaben des Anbieters zufol-
ge wenige Wochen nach der Messe liefer-
bar sein.
Das breite Produktprogramm bei Vakuum-
röhrensystemen umfaßt darüber hinaus den
Heatpipe-Kollektor „Astron“ mit der Va-
kuumröhre „TMO 500“, deren selektive Ab-
sorberbeschichtung aus Schwarzchrom be-
steht. Das Funktionsprinzip nach dem
„Heatpipe“-Verfahren ist das gleiche wie
bei „Astron S“. 

Simulationsprogramme 
und Wärmemengenzähler
Abgerundet wird das Solarangebot durch
zahlreiche Zubehörprodukte. Mit dem Si-
mulationsprogramm „Solarmaster“ können
alle relevanten Kennwerte der solaren
Brauchwasserbereitung per Laptop präsen-
tiert werden. Nach Eingabe von Daten zum
Standort sowie Kollektor-, Speicher-, Ver-
brauchs- und Rohrleitungsdaten werden die
jeweiligen Ergebnisse in Tabellen- und Dia-
grammform angezeigt. Für die einzelnen
Monate ausgewiesen werden die verfügba-
re Solareinstrahlung, der Energiebedarf, die
Nachheizenergie, der Solarenergie-Ertrag,
der Kollektor-Wirkungsgrad, die solare
Deckungsrate sowie die realisierbare Ener-
gieeinsparung. Endkunden, die der Ener-
gieertrags-Prognose per Computer nicht
trauen, können sich mit dem Wärmemen-
genzähler „SIC 100“ von der Leistungs-
fähigkeit ihrer „Astron“-Solaranlage selbst
überzeugen. Der Zähler ermöglicht unter

anderem die Erfassung des aktuellen Ener-
gieertrages, die Registrierung der Ertrags-
summen der Anlage sowie die Anzeige ak-
tueller Vor- und Rücklauftemperaturen.

D ie Solartechnik ist keine Inseldiszi-
plin, sondern integraler Bestandteil
eines Heizsystems. Deshalb bietet El-

co Klöckner regelmäßige Schulungen –
größtenteils sogar wöchentlich – in allen
zwölf Niederlassungen für Heizungsbau-
Fachhandwerker, Architekten und Planer
sowie Energieversorger an. Die Seminare
finden unter der Leitung von zu Solarex-
perten ausgebildeten Instrukteuren in klei-
nem Kreis (max. 10 Teilnehmern) statt und
dauern rund sechs Stunden. Zudem gehört
eine umfassende Objektberatung ebenfalls
zum Service des Unternehmens. Bei Bedarf
unterstützt Elco Klöckner seine Partner
auch in der Planung, Berechnung, Ausle-
gung und Inbetriebnahme von Solaranlagen.
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Elco Klöckner bietet
„Astron DS“ als Gesamt-
paket aufeinander ab-
gestimmter Komponenten
zur solaren Brauch-
wassererwärmung an

Herzstück des aktuellen Kollektors „Astron
S“ ist die neu entwickelte Vakuumröhre
„TMO 600 S“ mit Tinox-Titan-Absorber


